
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1787

49 (3.12.1787)

urn:nbn:de:gbv:45:1-729163

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-729163


!§ « mr . 49 . Montag s den zten Deccmder 1787

Wöchentliche LstFriesische

Avertissement.
Es soll in dem alten Müntz - Gebäude eine neu spürte bequeme Wohnung

für eine einzclne Zamilie von May 1788 an zu beziehen , öffentlich an den Meistbieten¬
den verheuret werden . Terminus dazu wird auf Donnerstag , den roten Decembera . c.
fkstgesetzet , alsdann kiebhaberr Vormittags um ro Uhr auf der König ! . Krieges , und
Domainen - Cammer sich einfinden m; d contrahiren könne». Signatum Aurich, am
Lite» November 178? .

König ! . Preußl . Ostsrießl. Krieges - «üd Domainen« kammrr.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Den 24 Oecember a . c. wollen des weyl . Kaufmann FolptTaffenErbe», das

von der weyt. Wlktwe Sassen selbst beivohnt gewesene, und am neuen Wege belegue zur Hand,
lung sehi geschickte Haus, Scheune und 2 Ackers, nebst ein Haus auf der Ecke der großen
Lohne , an der kleinen Osterstraße zu Norden, im Wcinhause öffentlich verkaufen lassen.
Die Eonditionen sind bey den Aedilibus Iacobsen und Wenckebach gratis einzusehcn.

2 Des Schiffers weyl . Daniel Davids Wittwe a Epieckeroog , itzo im Harr! .
Sieler Hafen , Esenrr Amts , liegendes Tjaück- Schiff de Fron » Alltie genennet,
z6 Lasten Rocken groß, soll mit allen Segeln, Ankern, Laue» und übrigen Gerätschaften,
«m bevorstehenden z December auf dem Stadthause in Esens , des Nachmittags um
2 Uhr zum erstenmahl öffentlich lrcittret werden . Condikiones wie auch das Invenla-
rium sind bey dem Ausmiener Eucken gratis eiojusehen und für die Gebühr in Abschrift
zu haben.

Da des Schiffers Ocke Hauschea am neuen Harrl. Siel stehender , und ekd.
lich auf ? 4 ; o Gl . iuGvid gewürdigteLHaus cum annexis , im ztca Licikations- Lrrmin,
wegen des unannchmlichen Doths nicht hat verkauft werden können , so ist ein andmseiti-
grr Verkauf auf den 17 December ungeordnet worden , und können sich Hie Liebhaber
amvorbesagten Tage, Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadt Hause hicselbst einfindr»
und nach Gefasten kaufen.

Z Den 10 December will Herr Airichs sein zur Wirtschaft sehr geschicktes,
' r zwi-



Wischer ; Norde« und Emden am Postwege und Deich stehendes Haut eum ansexis, die
Kreitlapperei genannt , woriunen auch bieher die Zapserey mit gutem Nutzen get,leben,
öffentlich zs Norde « im Weinhause verkaufen lassen.

4 Des weil Heye Nickelfs Erben find Vorhabens ihr ansehnliches Wa -rfhans
«sd Garte« k» Groß Midlum , am Dienstage , den 4 December , daselbst in derBrane«
rey iff«! tlich verkaufen zu lassen.

5 Monf. Enno A . Christian,
'

zu Emden ist freywillig resolvirek , das vouihm
Wbst bewohnt werdende , zur Kaufmannschaft und zum sorstigen Gewerbe besonders wohl-
gelegene und mit verschiedene« Zimmern versehene räumliche Haus am Delft in Comp . i.
Rro. 12 . durch dafiges Vergantungs - Departement am 2zsten und ZONov. sodann
7 December 1737. öffentlich zum Verkauf auspräsentiren und im lczter« Termin dem
Meistbietenden losschlagen zu lassen.

6 Zwcy Diematen Meed- kand , auf dem grossen Behn , die Köhe -Reham
genannt , zum Hvlkdorffer Schuldienst gehörig , werden den 8 December des Mittagsvm i Uhr auf dem grossen Dehn im Compagniehaus öffentlich verkauft. Conditiones
sind Hey dem Commißivnsrath Reuter kinzusehe«.

7 Die Wiktwe Plezing ru Norden , hat ohngefähr 60 lederne Brand- Eimer
»u verkaufen ; wem damit gedient, der beliebestch bcy ihr oder ihrem SchwiegersohnHans
Thomas Scheuer zu Norden zu melden.

8 Am Dienstage , den ir December , sollen Meindert Harms zu Rysum be¬
schriebene Mobilien und Moventien, zur Befriedigung des Schutzjuden Jacob Iochems,
tu Rysum öffentlich , der Ausmiener Ordnung gemäß, verkaufet werden.

9 Lbrain Harms ist Vorhabens, sein Warfbaus in Hinke am utenDecem«
der daselbst in des Vogte « Lormins Witkwen Hause öffentlich verkaufen zu lassen.

10 Am 1 zten December sollen auf gerichtliche Ordre, wegen Gerichts- Spor«
tuln, des Hinrich Siemens , Hinrich G. Diepenbrock, Heye Uden Wiktwe, Gerd Hin«
richs Bus, Jan Eden Bacher beschriebene Güter , auf 4 Wochen Zahlungszeit zu Nor¬
den, durch den Ausmiener Thoden von Velsen öffentlich ausgcmieNer werde«.

rr Durch dasSkadt Smdensche Vergantungs« Departement, soll zufolge des
zu Emden und Norden affigirten Eubhastatlons- Patents des desettirten Musquetier«
Renke Renke» an der Norderpforts . Straße in Comp. 15. Nro . 27 . stehendes , auf
700 Gl . in Gold gewürdigtes Haus , de Rviter genannt , am 26 Ott . 16 Nov. und
7 Dec. 1787 öffentlich feilgebotest und im letzter» Termins dem Meistbietenden , mit
Vorbehalt der gerichtlichen Adjudication losqeschlagen werden. Die mit affiqirw Con«
ditionea find bey dem Vergantungs« Actuaris Nellner zur- Einsicht «nd für die Gebühr
«btchriftlichj« bekommen.



92 s

iL Vermöge des an der Ander Amzerichtsstube, ssdauu zu Hinke affigirke»
Subhastations - Patenri und demselben angebogcner Verkaufs - Bedingungen , soll des
Jan Berens Dykmann Haus und Gatten cum annexjs , zu Suurhusen stehend , und
von vereideten Taxatoren auf 28l Gl . 5 Sch . gewürdigt , zur Befriedigung der Fran-
zöfischen Kirche i » Emden am t 5 November und- 29 November auf der Amtgerichkssiube
zu Emden öffentlich feHgeborcn , am r .8 December 1787 aber zu Hinte dem Meistbie¬
tenden mit Vorbehalt der gerichtlichen Adjndieation zngeschlagen werden. Die Verkaufs-
Bedingungen find übrigens bey dem Ausmiener Arens einzufthen.

ig Des Zimmermanns Hero Janssen Hans zu Butforde soll am lyDecem-
kr ta Wittmuud öffentlich verkauft werdcu.

TönjeS Coruelies zu Butforde will am 19 December eine Brnndhruer z«.
.4 Reichsthaler jährlich, in Wittmuud öffentlich verkaufen lassen.

, 4 Vermöge »es keilst Amtgerichte '
zu Leer und im Amte Emden afflgirleu

Subhastalions- Patenli soll das zur koncurs- Masse des Schiffers Reiner Pieters de Maj
zu Bingum gehörige Haus und Garten cum aunexis , welches von vereideten Taxatoren
aufll2g fl . in Gold gewürdizet worden , am rtcu Februar , 788 , Nachmittags um
i Uhr , in des Vögten BuihSvers Hause zu Bingum öffentlich ausgeboten , und dem
Meistbietenden salvampprobatioire et adjudicarione judicii losgefchlagen werden.

Taxe und kanditiones sind den Patenten beigchcftet , können auch beim Aus-
« teuer Schelten eir. gescheo, und für die Gebühr Abschriften gefordert werden.

l? DeS w-eyl . Hausmanns Burchard Hayen Kinder, und deren Oheims ge¬
meinschaftlicher , auf der Werduiucr Grobe - , - Esener Amts , belcgener , und ezdiich auf
2624 fl . gewürdigter Platz cum annexis,ssoll am berorsteheuden 57 December , des
Nachmittags am 2 Uhr, auf dem Stadthause in Esers zum erstenmal öffentlich durch den
Anhlmener Eucken ircitirek werden. -

Der Kaufmann Peter Jacob Wicborg will kur. nomine des Böttchers DSl>
Hert Rolfft Kinder , seiner Pupillen sämtlichen Nachlaß, als Zinnen, Kupfer , Messing,
Betten, Linnen , Frauenkleider und was ferner vorräihig seyn wird . am bevorstehenden
4ken December , Vormittags um 12 Uhr , ia der Hecrestrgsse zu Esens öffentlich durch
den Aukmiencr Eucken verkaufen lasse « .

IÜ Da däa ^claarr Ift-cer Llaarpanrier 9c ^ lftcrcus blemiriA 2uüön,

als Laftkeftkecillc van blun Urincipaal , or> ^ ocns >IaA , elcn 5 Oeccmbrrr,

stes k^ aacl< mich6a^s om 2 Ukir , Zen Zcrretcn - ^sal ^ublrlc vsr ^aopcn
«ia ftieronclcr Aenorcaiöc Loccicren / als

102 Vierte ! Listen Lmäcr Langer,
22 ^ cftrc ! clieu 6ico cliro,
20 Viertel Xiftcn rucu !r»e ScklNceäloöe LovZck.



2O Hciircl ckico ckicc» 6iro eliro.
IOO Asnre Kleine 12 ? onck ^ ,Aje ; 6iro 6ics,
2S ganre Xilicn 5vee65cbe ^ ce 6e 8007.
20 /brlve ckiro ckiro 6iro.
IO A3N2 - Xilicn Ikee 6c 8o ?7 van 6isserelrre ^ o« ^sF0i

'
ew.

IO ftalvc ckiko ckirc» ckiro ckico.
2O Vierrcj 6ico 6iro ckiro ckiro.
2OOO ? on 6 ^ Lkrmi'^ uc 5c vominzo Löss / in ckiff- renre Liltav.
ZOOO konck Aci>lOO^ cn L'off )' in Kralen.
I ßroor ? rrric Virßinr

'
e Lc klrrjlrnäscke I '- irz-b,

I prrry Inlrn ^sckc Irkrä,
r ckiro Lrrorrcn.
sO 8rncLen proc ^ onäenöc Lourck » . Lrslickcv/a«
40

" rrien nicnvc Lrrolins K ) K.
izo ? ocrcn Lsn6 ^ in Hoorrcn.

^ ls meccke o >̂ I-ecverinA
IO tzanrc Xilicn rucukrr 8^ ec65ckc xcmelleercke LonZch,
IO xrnLc Xilicn LvsrcnkrAencr 1 'kcc 6e Loc/.
ZO XilljcL Xrmpo ^

'I' kcc.
kmcien , äcn 27 ^ ovcniircr 1787.

17 Auf erhaltene gerichtlicheCommission soSen de« Suske Uphoff auf Loldl»
beschriebene Güter , als allerhand Haulgerät - , Betten und Dettgewand , Pferde , Wa«
gen , Eggen und Wäge , Kühe und jung Sieh , eine Parthey Heu , auch eine Quauruäk
Rocken und Haber im Stroh , zur Befriedigung der wohMI . Bernnier Renlhey, am
Donnerstage, den izten Oecrmbrr , de« Morgens um ro Uhr, öffentlich verkauftwerden.

78 Die Direktion de« Astatischen Handel« »Wer wird am Donnerstag , den
rzten Deeemdrr , um 2 Uhr Nachmittag «, in bes Ausmrener Storch « Hause am Delft,
öffentlich an den Meistbietenden verkaufen lasse » :

Lo Viertel Kisten Aou Zioug Thee von 98 Pfund Brutto mit 24 Pfund Tara et
7 Pfund Ausschlag.

r .' 8 Vinkel Kisten Cvugo Thee von 78 Pfund dito Imit 18 Pfund Tara et
1 Pfund Aufschlag.

IOO Achtel Kisten d'ko dito » ou 48 Pfand dito mit ' 4 Pfund Tara
69 Achtel Kisten dito dito von 4 ? Pfund btto mit 14 P und Ta g,

«l« den noch hier stehenden Restant de« Thee« , so in Äo . 1786 mit den Schiffe Print
Krredrich Wilhelm »oa Preuffen angebracht. Lmdeo , den 28 November 1787.
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Verheurungen.
r Anstehenden 6 December a. c. will der Rathsverwaudte Wenckebach seium

Amlw'Heerd in der Westermarsch, zu Norden in des Weiahändlers Lambrrtus Boß Hause
«nt der Hand auf Iahrmale verheuern, die Länder können im Herbst i ?S8 augetrelk»
»nb kouditiones vorher» bey demselben eingesehen werden.

L Der Rentmeister Kettler in Esens will da« am SchloßwallzuAurich befind-
iiche , bisher von dein Herrn kanbvhyfico rc . Ciemerliug bewohnte Haus , stündlich oder
auf May i ?83 alljutreten , aus der Hand verheuern. Wem solches gefällig, beliebe
ßch ju melden.

z Der Tastwirth C . D. Meyer zu Aurich ist willens , seinen ausser de«
Hsteethore auf dem SpeildasKamp belegenen ansthnlichen Garte« , entweder auf «vige
Jahre zu vecheuren , oder aus der Hand zu verkaufen. Liebhaber zu dem einen oder
andern wollen sich förderjamst bey ihm melden.

4 Weiland Willem Uden Ellerbrock Wittwe will ihr Warfhaus , samt große«
Obst , und Küchengarten , in Hinte , auf den men December daselbst in der Wittwe«
Lormiat Hause sffemlich verheuren lassen.

5 Wcyl . Lamme Warner- tu Walle HauS, Tarte », Land und Morast, wird
de« rzten December, des Nachmittags um 2 Uhr, im blauen Hause öffentlich Verheurer»
Conditionet sind bey dem eomniiffivüs Rath Reuter eiazusehen.

6 Marten Brunken zu Dangstäde ist gesonnen , seine» allhier belegenen Platz,
welcher jetzo von Jan Gerde« beuerlich bewohnet wird, au« der Hand zu verheuren oder
W verkavfen , um nächstkänftigen May « azutreten. Liebhaber dazu wolleu sich je eher
je lieber melde ».

Gelder , so ausgeboten werden.
Bev dem Armenvorfieher Heye Jansseu Hinrich« zu Butsorde find sofort ros

Rthlr und 2vo Gl. m Gold zinslich zu belegen ; wem damit gedient, kann '
sich gleich

bey ihm melden.
Lirarioms Credirorum.

r Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des dastgen Tischlers
Engelbert Rumme . s Müjeler kitatio eoickaiis contra QuoscunqueCredikores Prälenden-
tes et Retrahenkes deS voo ihm prevacii » angekauftes , von dem Ziegler kanzms h ^rrüb«
senden Ha ss « , de« hiestgen Raoemnchers Hinrich Jürjen« au der Ecke der kleinen Oster-
traßt , m Ostrrkluft , ^ ten Rott , Nro . 26 . cum termino Revroducnvnis tt llinnocatio-
ßis präclufivo aus den 1 r Der . a. c. um - Uhr Morgens , erkannt.

2



ASS 77-77'- -, - -

. ^ ^ Amtgerichte zu Leer sind ad instantia», de« Kaufmanns Mm
kübbers zu Weener Edictales wider alle und jede , welche auf die durch ihn von Harm -

^Susemann daselbst öffentlich erstandene 4 Grasen Landes bey Tweehusen belegen, Spruchnr.d Forderung in specie Servitut zu haben vermeinen, - eum termino reproduttionis von
3 Monates , et präclußvo auf den 22 De -ember c. Morgens 12 Uhr unter der War-
«u«z erkannt:

daß die Slusbleibende mit ihren Ansprüchen davon ab . und in Hinsicht des KZufi^
fe« und derKaufgeldrr zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
3 Deym A,»Gericht zu Leer sind auf Ansuchen des Kaufmanns Foltert As-

Horr Günther zu Leer edictales wider alle und tzde erkannt , welche auf das pon weyl.
Iaeobus Davids Visserrngs Erben Kausieuk« S . Ä . H . Barink , T A . I . Bouwmaun,
S . A . A. D . Biffering et Eons, ancrkaufte , in der Ssterstraße hieseldst zwischen den
Kaufleuten Jacobus Dissering Z . und Hindrich I . Müller stehende Haus und Gar¬
tengrund cum annexis aus irgend einem Grunde ein dingliches oder Nähcrkaussrecht, An¬
sprüche und Forderung zu haben vermeinen, cum termino von 3 Monaten et reproduttio«
«is präclssivo auf den 18 Deeember curr. Morgens 9 Uhr , unter der Warnung:

daß die Ausbleibende von dem Hause mit Zubehörungni abgewiesen und »hur«
in Hinsicht desselben , des Kausschillings und des Käufers ein ewiges Stitlschwei- ^
gen auferlegt werden soll.

4 Bey dem Amtgerlchte zu Leer ist zur Cröfyung der Distributiovs - Sentenz
in Sachen Proclamati« contra Geerd Harm Voogd Crediwres Terminus unter der War¬
nung vestgesetzt, daß auf allen Fall mit Publicat-on verfahren und Heu abwesende» Ere-
dilvre» Eptrackus Sententiä auf ihre Kosten insirmiret werden soll.

5 Dey dem Königlichen Amtgerichte zu Stickhausen sind viqore deeretiEdicta¬
les Wider alle , so auf den von dem DZke Meinen an Wime Willems verkauften halben
Vehnplatz auf dom Rhauder . Pehn aus diesem oder jenen Grunde einen Real . Anspruch
zu haben vermeynen, cum termino ad annokandum von 6 Wochen et Reproductionisauf
den 2t Deeelyber insteheud pöna juris erkannt.

F Yey dem Amtgerichte zu Aurich find auf Ansuchen des Peter Hinrichs
Haueborger auf der Haneburg , Wehner Kirchspiels , wegen des von koob Ianffen Öl¬
ten auf Lübbers Behn , privatim gekauften Skücklandes von s Aeckern auf kübbers Dehn,
ins Osten an Harm Wiese , ins Norden an die Ostersander gemeine Weide , und ins
Süden an den Lübbers Dehnker Weg grämend , wider alle und jede , welche aus solches
Land einen gegründeten Anspruch ünd Forderung , wie auch Näherkaufsrecht oder Ser¬
vitut zu haben vermeinen, Edictales cum Termino zur Angabe und Justificatio « auf dm
z Januar a. f. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

7 Dm dem Amtgerichte zu Aurich sind ad implorakivnem des Johann Ians-
ftn Otten Bus auf kübbers Vehn , wegen der durch Tauch und Kauf vo» Eood Jansj »
Bus erstandenen 6 Aecker Landes auf dem Lübbers Behn , welche 6 Aecker an Harm
Oltmanus , Heye Bohlen, WillmHeye » und an das Hochmoor gränzen , wwrr aue



V>d jede , welche darauf einen reellen Anspruch und Forderung , wie auch Mherkauftz
recht oder Servitut zu haben vermeinen , Edictales cum Termins zur Angabe und In»
Marion aus de» 12 Januar a . f . bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.8

Bey dem Stadtgerichte zu Norden sind auf Ansuchen des Stadtdieucrs
Tobias Remmers Citationet edictales wider alle und jede , welche auf vom Provokante«
öffentlich angekauften Häusern des Jan SiebenS Balrna

1 ) an der Hcringstraße im Süderkluit8 Rott Nro . 302.
2) An der Kirchstraße im Westelklust , 6 Rott Nro . 4Zr.

aus irgend einem Grunde Spruch oder Foderung zu haben vermeine« , cum Termin-
Reproductisnis et annotationis präclufivo auf den 15 Januar a . f . sab pSua iuris solita
erkannt.

9 Beym König ! . Amtgerichte zu Leer sind ad snstantiam Dillein Brinckma
zu Bunde , edictales wider alle und jede, welche aus das von Ede Harms WiltweHarmk»
Jans öffentlich erstandene , vsn Claas Jacobs Cramcr herrührende , zu Bunde belegen«
Haus und Warf cum annexis , Spruch und Forderung in specic Servitut zu haben ve»
meinen , cuin termino Reproductionis von 9 Wochen , et präclufivo auf den 14 Januar
1788 unter der Warnung erkannt:

daß die alsdenn Ausbleibendr von dem Hause eum annexis ab » und in Hinsicht
des Käufers und der Kaufgelver zum ewigen Stillschweigen »erwiesen werdensollen.

10 Bey dem Emder Amtgerichte sind per decrrtum vom 16 Ockober auf An¬
stichen der Eheleute Jacob Llaassen und Ettie Jürjens zu Larrelt , edictales wider all«
und jede Creditores , Prätendentes et RctraheuteS eines , ihnen neulich von des Eheleuten
Amkgerichts Pedellen Zimmermann und Marecke Gerdes za Emden aus der Hand ver¬
kauften Hauses , Gartens und sonstigen Annexen, stehend zu Larrelt, welches letztgedachte
Eheleute im Jahr 1784 von Arerich HinrichS Smits Erben öffentlich erstanden haben,
erkannt , und müsse» ecwaige Prätendentes er Retrahcnkes innerhalb den nächsten 9 Wo¬
chen , längstens aber am z Januar 1788 ihre Ansprüche und Näberrecht ad acta au-
melden , und durch unkaSelhafke Documenta justificireu , unter der Warnung , daß denen
«ussenbleibcnden nachher sowohl in Hinsicht des obgedachten Hauses , als der Käufer , em
immerwährendes Stillschweigen auferleget , und das Haus cum annexis denen Käufer«
in Eigenkhum adjndiciret werden solle.

11 Bey dem Frcyhcrrlichen GerichtzuJeunelt ist zum öffentlichen Verkauf
eines den dasigen Eheleuten, . Schuster Geerd Tidden und Antje Jacobs gehörigen, auf
426 Gl . in Golde gewürdigten Hauses , samt Kohlgarten , einer Sitzstelle m der Kirche
und 5 Todtengräbcra auf dem Kirchhof daselbst , und zugleich allen Gläubigern gesagter
Eheleuten so, wie allen Prätendenten an derselben zu verkaufendem Hause, Garten, Kir-
chenfitz und Tsdteogräbern zur Angabe und Bewährung ihrer Foderungen , nicht weniger
zur Erklärung wegen des Verkaufs und desfalfigen Zuschlags , Terminus auf. den iZten
Januar « nächstkünftig , Nachmittag « um r Uhr , bey Strafe der Präclusion und eines
ewigen Stillschweigens anbcrahmet . Das Subhästations- Patent , nebst einverleibttr
EdjMTikalion und de« Berkausi-Conditiorien, ist daselbst, und z « Emden affigiert.

12



12 Bey dem Amtgenchte zu Emden ist am 2a Oktober über da« , in einem
Dmkprelio verschiedener Immobilien , Mobilttn uns e,kkL Waarentaae ! « bestrhn'drLu.
mögen der weyl . Eheleute Dörchert Wa ? ntjcS und Lyrje Kempen z » Jemgum der gene¬
rale Sooeur « eröfnet worden. Er werden demnach sämtliche Gläubiger gedachter Str¬
ieme tz .edurch edictalitrr citiret und abgeladen, ihre Ansprüche und Foserungen inuechi- lb
den nächsten z Monaten , längstens aber in dem aus den 7 Februar 1788 aageordue-
ten peremtorischenTermino entweder persönlich , oder durch bevoüniuchtigte I 'stf : tz kvm-
missanos . anzumeiden, und durch originale Documenta zu justisic -ren : unter der War¬
nung , daß die Auffeubleibende mit ihre» Fodcrungcn an die Maste präciudirer , ur. o ih¬
nen deshalb gegen die übrigen Ereöttores ein ewige« Slillschweigen «uferleget werden solle.

r z Bey dem Stadtgerichte zu Aurich sind editacle« wider alle und jede, wel¬
che auf die Nachlassenschaft des weyland Bürgers und Schusters Dirk Lammers u »d dcss
sen weyland Wittwe Anna -Ehrlstina geborne Ruikersward Hieselbst Ansprüche ur,d Fede¬
rungen , sie mögen nun au« einem Erbrechte oder sokstigen Rechtsgrunde hcrrühren, zu
haben vermeinen , in speeie wider die verschollene Anna Christin« Rmtersward deren Er¬
ben und Erbnehmer , cum Termins zur Angabe und Bescheinigung derselben auf den
2 May 1788 nächstkünftig unter der Verwarnung erkannt:

daß im uagehorsamlichen Auskleidung« . Fall die Nichterschienene respective ihre«
Erbrecht « und übrigen Ansprüche für verlustig erklär ^ und ihnen damit ein
ewige « Stillschweigen auferleget, auch die bepde Nachlassenjchaften der bekanu«
ten Intestat - Erbin Lucretia RuiterSward verheirathereOostermanns io Amster¬
dam verabfolget werden sollen , hingegen der oder diejenigen sich nach ergange¬
ner Präklusiv»« - Sententz meldende nähere oder gleich nahe Erben , alle von
der Lucretia mit de« ihr verabfolgten Nachlaffenschaftcn vorzuuehmende Facta
« ad vispoßtione « zu aguosciren schuldig , auch von ihr weder Rechnungsable-
gunz noch Ersatz der erhobenen Nutzung zu fodern berechtiget , sondern sich mit
demjenigen, wa « alsdenn von der Erbschaft « . Masse «och übrig bleiben mögte,
zu begnügen haben werden.

Signatum Aurich in Curia den z Iuuy 1787.
Bürger mustere und Rath.

14 Beim König ! . Amtgerichte zu Leer ist über da « , au« einem Hause cum
anneris , nebst Muttschiff und Mobilien , bestehende Vermögen de« Schiffer « Reiner Pie¬
ters de Maj zu Bingum , der generale Eomurs per Dekreten» vom 27 October c . rröf-
net . Es werden demnach alle und jede Credlkores und Pratendente « hiedurch edictaliter
vs - geladen, ihre Ansprüche innerhalb z Monaten , längsten « aber in Termino präklusiv»
den roten März 1788 , Morgens 9 Uhr , entweder persönlich , oder durch hinlänglich
instruirtc Bevollmächtigte, bei hiesigem Amtgrricht anzugeben , und behörig zu justiiiciren,
unter der Warnung : . ,

daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen . Mit ihren Forderungen
an die Masse präcludiret , und ihnen gegen die übrigen Credirores ein ewige « Still¬
schweigen auferleget werden solle.

Mbrjgen « werden diejenige, welche vor dein Gemein- Schuldner etwa« an Gelbe , Sa - .s
chcn , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , gewärmt , demselben nicht« davon'



MfslM zu lassen , fordern olles solches an das Gerichtliche hiesige Dev «fitum abjtckie-
fern ; widrigemalls solches für nicht geschehen geachtet, und MN Besten der Concurs»
Masse anderweit deigetrikbe » werden soll.

Edictal - Citatrones.
1 Wir Friederich Wilhelm von Gottes Gnaden Köniz von Preußen r ^. rc.

Demnach Unserer Regierung die Grekje Esders Meyer zu Norden alleruntertänigst an-

gezeigt , w . sgcstalt Ihr , deren Ehemaua Hiurich Ianffea , nachdem Ihr Liebsta -Hls-

wegea in Uatersuchuag gerachen , Euch den 22 . August von Norden entfernet mw seil der

Zeit vom Laerm Autenthslt nicht die geringste Nachricht rillgelaufen , weshalb sie dran

gebeten, «ach Lnie -tsng des Ehescheidungs- Edikts vom 17 . Nsv . 1782 § 6 . wegen
dreier böslichen Äerlassung, Eure Ebickal . Vorladung ordnm -gSmäßig zu reraulaff - n und
rvenkualiker aus die Trennung der Ehe zu erkennen , solchem Suchen auch deferiret wor¬
den ; so cit rcn und laden Wir Euch, den Hiurich Iasssen per sudlicr proclamata , da¬

von eines allhier bey der Regierung , das zwrite ju Norde « und das dritte zu Emden an-

zuschlagra , auch durch die hiesige Intelligenz Blätter bekam zu machen , hinnit rin für
allemal und also percmtorie , daß Ihr a dato i » den nächsten drey Monaten , längstens
in termiüo den r r . Januar a . f. früh um 8 Uhr aus Unserer Regierung ceram DH
hukato Auscultator Courisg entwrder in Person , oder durch einen mit gerichtlichen Zeugjk'

Nissen respective Eures Lebens und Aufenthalts , auch hinlänglicher Vollmacht versehe¬
nen GevollmLchtigten erfcheinet , und , nach den Umständen uqd Erörterung der Sache,

rechtlicher Venügusgr im Fall Eures Ausseubleidrus aber , daß die bösliche Derlaßung
für erwiesen angenommen und die Ehe in contumaciam getreunet werden soll , gewärtr«
gtt . Wvrnach Ihr Euch zu achten.

Urkundlich mir de« Könrgl. Regirrungs - Infiegel besiegelt und gegeben Aurich
- ea i . Oktober 1787-

2 Wir Friederich Wilhelm « ou Gottes Gsade « König von Preußen re. re.

Demnach Unserer Regierung die Gesche Margaretha zu Abickhave unterthänigst ange-

zrtgt, wasgestalt ihr Deren Ehemann Bereu » » ohlcken Iaaffcn , nachdem ihr im Jahr

1778 . als Train Knecht zur Armee gegangen und sie seit Johannis desselben Jahre « von

eure« Aufenthalt nicht die geringste sichere Nachricht erhalten, weshalb sie denn gebeten,

Eure Edietal - Vorladung Ordnungsmäßig zu veranlassen , und demnächst eveatuaüter auf

Trennung der Ehe zu erkenne » , solchem Suchen auch deferiret worden, so cttiren und

laden Wir Euch , den abwesenden Berend Dchlken Janffeu , per pnbliea proclamaks,
davon eiaes allhier bey der Reqiernng auzuschlagen , auch durch die hiesige Intelligenz-
Blätter zu dreymalen bekannt zu machen , hiemit ein für allemal , und also peremrsrie,

daß ihr a daio ia den nächsten z Monaten , längstens in termiao den l r . Iauuar a . f.

früh »m 9 Uhr , auf der Negierung vor Unserm zum Deputats ernannten Regieraugs-

Rath von Wicht entweder i« Person , oder durch eine» mit gerichtlichen Zeugnissen re-

ftrctive eures Lebens und Aufenthalts , auch hinlänglicher Vollmacht versehenen Bevoll¬

mächtigten erscheinet , und nach den Umständen und Erörterung der Sache rechtlicher

U « k,»g»na , im Fall Eures Ausscableibens aber , fals ihr noch am Leben , die bösliche
( N». 49 . R » « » « ) Brr-



Kerlaffana für ausgewiesen angenommen und die Ehe in contumaciam getrennet Verbensolle, gewärttget . Woruach ihr euch zu acht««
Urkundlich ,int dem König!. Regierung- Teeret besiegelt und gegeben «urich de»S7te« Sept . 1787.

1 Bey dem RathivrrkauLkenWenckebach zu Norde» , sind folgende Sorte«trocken Ipern Holz , so bere -ts 3 Jahr geschnitten , zu bekommen , als g a 10 Fußlang , 6 Zoll dick und zo . Z2 Zoll ireit , ea - Fuß , diio 20 Zoll brett , la 17 Fuß,dito r8 3 ll breit , l a r ; Fuß 4 Zoll drck , 22 Zoll breit, 2 a < 1 Fuß , dito 2 ? Zollbreit , i a 10 Fuß , dito 18 Zoll breit , z a 17 Fuß 3 Zoll dick , dito , 6 Zoll breit, Za 9 Fuß , dito i? Zoll breit » die etwaige Kauflustige können sich bey ihm melden.
2 Die Lutherische Gemeine zu Leer ist willens, am Mittwochen ats den z De»«ember pl . m. 160000 inländische Mauersteine an den Mivdestünnehmendr « au« zu ver¬dingen . Diejenigen die dazu Lust haben , können sich am bemeldten Lage, Nachmittagsum 2 Uhr , in des Staas Oitgoffs Behausung zu Leer ewfladea und nach Gefallen an«nehmen.

Z 6/ clc tkovcrner l) . Vitckcr ln Leer r^n allerbeste Lcben-Iromen rc trekcoomcn , ^>cr 5 ruä Z maar clie ivo ueemr gv6l.

4

Einem geehrten Publico wird hiedurch notificiret , daß , wer hin führo seineBriefe und Gelder mit der Auricher reitenden Postabiuftnd. n , willens ist , seidige desDienstag » und Freptags Vormittag« vor n und was mit der Esener fahrenden Postabgchandt werde« soll , ebenfalls an obeubermldeteLage und zwar vor 7 Uhr Abend » imhiesigen König! . Post . komtoir ohnfehlbar eingeliefktt werden müssen , wttrigen ^alls ei»jeder ohne Ausnahme sich gefallen lassen muß , daß das Gebrachte entweder abgewicsc«oder bis auf den uächstfolgcndenPosttagzurück bleiben wi >d Norden den r r Nov. 1787.

5 Es wird biemit bekannt gemacht, daß die ganze Tonne Laberdan zwar»»och auf r6 Guide» hcll. stehet , die kleinern Fässern aber dergestalt heruntergesetzt wor¬den , daß die halbe Tonne 8 Gulden holl.
- Viertel - 4 - -
- Achtel - 2 « «

M r Liebhaber t können sich , wie gewöhnlich , auk demComtoir der Herings- kompagnithierfelvst melden . Emde » 13 November 1787.
6 Die SchlachterjudewPhilipp Jacobs, HeymannPhilipp und Eüas Meyer,

> Zm Namen und von wegen/ Er . Königs. Majestät.
N 0 tificati 0 n e s.

König!. Preuß . Postamt.

haben, und zwar die beysen ersten jeder hvSläck, letzterer aber nur 70 StückSHasselle,macht
t»-



zusammen 2Zo Stück zu verkaufen ; wer hiezu Lust hat, kann sich bey ihnen in WM-
Mund i -itlden.

«7 Der Schutziude Jacob Calmers in Esens und Jostel Jacobs haben jeder
^ zo gute Schaffelle ru' vc .-kausen.

8 Lv I) . O. prangen in cie >iicuvpoorrtir32 rc ror Linken i; re
belroomcn bclie. < icuvc ruiver cn vnvcrvsltie (IcAvory als m ^ ecle bcti
^eel cn roock ^ otierrraac cn VoßeirLaclen, alte! vor een ccvile prys.

9 Am rs November find in der Herrlichkeit Kaiephausen nahe bey Hockfick
My schwarze Mutterpferde aus der W !de gestohlen worden , davon das eine mit einem
iänqlichten Blcß und einen weisse « Schweif bereichnet , daß andere aber gan ; schwarz
und ohne Z - ichen ' ii ; wer hievon Nachricht geben kann , soll einen Lomrd'or zur Beloh¬
nung haben , und kann sich bey Menne W . Woltzen in Aurich oder bey Jacob Uvben zu
Hocksiel melden.

10 8/ L . ^/cnrkrin rutckcn ckc bcycke vielen re Lmckcn iv re
^elcoomen:

z ) Oe voüc in cke por , ok ^nŝ raa^ aan ckrie rckormeerckc preckücan-
ren in biarriinAcn, cioor ^ok. ^tecima , in ^ rook Zvc>. 2 6^ Älir.

а) öriclsi aan alle vrvomc ^errorive in ckcn l .au«lc , ckoor ckcnrrlvcr»
2 4^ 8r^r«

Z ) Lrief an ckcn ilcer ck. S . cic Leere, ckoor ckcnrclvcn 222 5 ci>r.
4) l-ielckenrantz ox ,ckc Ocienris v »n l^arcem , in 410 . in ckrre langen.

9 5rbr.
5) 6c ! uävcn ! clr arn ckcn DoorluckrriAcn Vorti en kiscr Willem ckc«

Vviclen , «ioor k^ . Poti , 3 4^ 5ckr.
б) Oncik -rfc <bexr pjscn «icr rngenaanicke nicuvl »c>ckitcü.c pacriorrea,

a 1 ^ 8rkr.
7) ^ an/baice Xecren , 2 i 8rbr.
8) Ll/i Lyn Lcurr , lüscken kvlcnnonict, ^ rminiasa , cke Sonverarn , e»

vroiv^ e Lalviniti, 2 8ri>r.
9) Vry- ciii; Xrasyers 2 8rkr.

1s ) LevgpencirV/onlicrin̂ mlierciamcicnOosckticckr roc^edraAr, r iz Ä,
1 1 ) Lrir-^ V2N een parrior S 3N ryo piniLvronw 2 lr 8ri>r.
^ 2) Lriet van een jonA parrior sn ryn bcmincke a zjs üvr»

H



n Kleriker L. Lkriffjanj re Lmcksa i
'r zersrolveerr , op ckechLI DccSmber 1787 en navolLcQcie VrKSn , s ' ^ smickcjaZs , publik re vcr-

koopcu r ^ ne l^ inkelvaLkeo , oeKaattcke in l -arkcor , La ^eu , klantcbeüer»
LnAelke rvarr cn kinul '

rz'p , violer , groen cn rvarr VZmesArcncn va? .»jcn , Hrnolcn en bvnreu Lrroenen eo dbilren ^ 8 ycken en Lskoene Ose-Lcn , Klans - Vranvcn cn Linclcr - Xaurcn , ^ eckrukrc Fariic cn Kinnen »,
scnrgc kkncclen cn 5 rrckckckcns , rscle , zroane cn kune Kc ^ ntrrcn , ka-KenLc cn Acblocwkle ^ ckanäer - KIancelz , en snckcrc li .ieeniAkecckcn . Ver -^
ckers msakenckc kcc Publikum bekenr , ciar by in bcr marken cn vcrkoopravan 5c/-anrlnopcrr en anclcr nieuve Xlccreo ckocr eonunnocrcn , en re-commcnäeerr in ickcr » Lunik«

V2 Gerhard Glandorffs Aittwe in Norden verlanget zukünftigen Ostern 17SSeinen tüchtigen Mahicrges Sen, der svwvl fein als grob mahlen gut verstchek ; wer hiez»Lust hat, kann sich dey ihr melden und rmen guten Lohn t» erwarten haben.

rz Nachricht.
8s wird hierdurch, besonders denen Laudleuten bekannt gemacht, daß ße bey Endes¬
unterzeichnetemnachfolgendeSorten von de» Alten Ostkrieüfchen Kirchen- und Gesang«büchern , in verschiedenen Bänden , gut gebunden , für die babkygesetzten niedrige»Preise , bekommen können . Als:

1 ) Gesangbuch ohne Haken zu r8 bis rs Stüber.
2 ) — mit Haken zu 20 Stör.
z ) — — oad mit Evangelien zu 2Z ! Stbr.

.4) - - mit Evangelien und Gebeten zu 2 ; Stbr.
z ) - ohne Haken in Marmorbaud mit goldenen Limen zu 24 Stbr.6) - mit Haken , und mit Evangelien , mit vergoldeten Schnitt z»

zr Stbr.
- ) - mit Haken, und mit Evangelien und Gebeten, auch mit vergolde«tcn Schnitt zu Zg Stbr.
8 ) —— ohne Haken , auch ohne Evaugelia in schwarz und in «urmorirt

Leder mit vergoldetem Schnitt zu 27 Stbr.
Auch ist noch ein Dorrakh ungebundener Gesangbücher für die Herren Buchbinder zu ei«
»em bigigen Preise zu habe». So wie auch die Minder grobe und leim Bibel , als
«mck grobe Schul « Testamente, Psalter , biblische Historien «. d . g . nicht uur gebunden,
sondern auch ungebunden, zu dem billigsten und für die Herren Buchbinder bekannten Preis
zs bekommen sind. Macken , zu Leer.

14 Es wird hiemit angezciget , daß mit dem Abdruk des gterr und lezken TheilSder Funkischen Chronik nunmehr » der Anfang gemachctWerder soll Dank denen He reu
Pränumerannn , die durch gütige, mündliche und schriftliche Erklärung das Werk beför¬
dern . Diejenige , welche noch nicht gut gesunden sich zu erklären, werden er dann nun
doch balde thun, so wie hoffentlich dieieaige, weiche noch immer mit de« Geldern vo»

vo-
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Aert-e» rbetle » btt, zurLkbleibe » , ssch nun tum lkjtenmal bitten lasse « kerbe». M»W
de« 2Alr« Nov. 1787. Tr. I . Müller.

Lotteriesachen.
Dey Iaeob Joseph Reicher i« Leer ist in der ete« Gasse der l ytea DerM

»er Gassen- LoUerir gewonnen worden: Mro . 224 ? « mit JoooMhir.
Nro . 22064 mrt 250 »
Nro . zrz ? mit 25 «
Nro . 221 ) 0 mit 2» »
Nro. e 6097 mit 5a «
Nro . » 6078 mit 20 s

Nro . 160-71 , , 6072 , 26076 , eöoZo , 16285 , 16087 , 16091,
16099 , 22129 , 204Z1 , 204 ) 4, 22462 , jede mtti8Rtblr . 216 -

- — —sK
In Lvmma 3481 Rthlr.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Amich,
für den Monat Dec. 1787.

Ei« Rockenbrodt von 8^ Pfund » »
ZwenEyerbrödte, Puffen und Krantzbrodt ;a 7 Loch
Zwey Schoonroggen ganz von Weitzenmehi a 7 Loch
Zwey dits , theiis von Rocke « theüs von Weitze« q 8 koth
Awrv SauerbrSdte zu 9 Loch - -
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund -

die ittrrlere Sorte »
die geringere oder z te Sorte <

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf.
das vorder Viertel

die mitl. Corte , das hinter Viertel -
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Lchaaf- oder LamfleMa Pfund » *
Echweinsteisch a Pfund - »
Mrtwnrst a Pf . « -
Speck » » »
Dito trocken . « - »
Schweinefett oder Rüssel -
Eine Lonne gut Vier -

Ein Si ng davo» » -
Eine Tonne dünn Bier «

Ei» Krug davo» «

S Rthlr.
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^ Brodt -' Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden,
für den Mönal Lee . 1787.

Ein grob Rocken - Brodk a 8 i Pfund —
nkothfein Rocken - Bl vdk - —

8 Loth weiß oder Weitzen . Drodt -
RlN- steisch tue beste Sorte das Pfund —

die 2 te Sorte - -
zte Sorte - -

Schweinefleisch > as Pf —
Kalbfleisch die beste Sorte das Pf . -

die zte Sorte — - ^
, . . das gemeine — _

Schaai oder kammflei-
'
ch das beste -—

dasschlechtere - -
Bier das beste o»e Lonne — -

daS Kruß
die jwote Sorte sie Lonne

Kruß' die dritte Sorte sie Lonne
das «Mß

ftsenannke« Kseiabier die Lonne
das Kruß

9 Stör.
1
r

3
2

2
4
4
3
2
r

3 rl. z8
2

2ri. r r str.
L

r 26
r

27

7s

W.

Brodt - Fleisch - und Bier -Taxen der Stadt Norden,
für den Monat Dec . 1787.

r Rocken Drod zu 12 Pfund schwer — - ri. r r str.r Halb btt» - - — - 5iDkrteldito - — - - s
5 Loch Schonroggen halb Rocken
4ß koch Eierbrod —
I Pfund Rindfleisch vom besten
rkilo mittelmäßiges
r dito von schlechter«,
i dito Kalbfleisch vom besten
idito mittelmäßiges
I dito schlechter»
r Pfund Lammfleisch vom besten
r dcks mittelmäßiges
idtto schlechtes -
1 dito Schwinfleisch
r Lonae 12 Gulden Bier
rKrul in der Echencke
rdtto außer der Schencke

4rl.

3
2
I
4

r ^
1
3
2
r
4
24

3
2

5
7!
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5
5
5
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- 37

i Tonne 9M - D,>r —
lKrug in der -Schenke
, dito ausser der Schenke
i Tonne § G ! dito
iKrug in der Schenke
idtto außrr der Schencke
l Tonnebeste bitter dito
iKemi in der Scheuche
idito auß ^r der Schencke
iTonne ordinaires bitter dito
r Krug in der Schencke
^ dtts äußer der Schencke

Z

3

r

L
i S

46
l

7!

L
i 5

46
L
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Esens für den
Monat Decber 1787.

Ein grob Nocken Brodt zu 7 , Pfund 8 stbk.
dito fein Rocken Brodt zu 14 Loch l
dito fein Brodt von bald Wenzenund Rochen Mehl a rr Loth r
dich Weihen Brodt mit oder » hre konucen zu 9 ^ "sch I

Ein E er oder Franz - Brodt m 8 Loch - i
Das ädrige Weihen « und Rochen , Brodt in kleinem oder gröfserm

Fv : mar nach Proportion obiger Tape.
Das Pfund vom besten Weihen -Mehl sZ

mitte ! dito , iH
« rand - Mehl.

Das Pfund vom beste« Rindfleisch
der mitlern Sorte

— — - « der aeringsten -
Schagf« oder Lammfleisch , das Pfund vom besten . ,

Mittlern »
geringsten » «

Das Pfund Kalbfleisch von der besten Sorte -
der mickern Sorte

geringsten
Die Tonne vom besten Bier z Rthlr.

der Krug
Die To- 'ie vom mittel Bier 2

der Krug

liM.
r
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